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Anlässlich des Landesfestes des Gustav-Adolf-Werkes Pfalz fand am 17.
September 2023 in der Christuskirche in Haßloch ein Frauengottesdienst
statt. Unter dem Motto: „Gemeinsam Unterwegs“ begegneten wir den
beiden biblischen Frauen Rahel und Lea, deren Geschichte sich vom
Schwesternstreit zur Frauensolidarität entwickelt hat.

Mitgewirkt haben Simona Prosic Filip, Pfarrerin aus Slowenien, Inge Rühl,
Vorsitzende der Frauenarbeit des GAW, Hanau , Sarah Münch, Theologin,
Frauenarbeit im GAW,Leipzig, Martina Horak-Werz, Pfarrerin und
Bildungsbeauftragte des Dekanats, Bärbel Schäfer, GAW-Beauftragte
Haßloch, Ellen Löwer, Vorsitzende des Presbyteriums Haßloch, Berty
Weisbarth, Frauenbund Haßloch.
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Gemeinsames Gebet – eine Gratwanderung

Die Diskussion über den Weltgebetstag 2024 zu Palästina war in
Deutschland schon vor den unfassbaren Terrorakten der Hamas vom 7.
Oktober 2023 und den Militäreinsätzen Israels im Gazastreifen schwierig
und teils polarisiert: Kann man für Palästina beten, ohne sich damit gegen
Israel zu stellen? Wir haben diese Frage mit einem eindeutigen „Ja“
beantwortet, gleichzeitig aber angesichts der neuen Situation eine
Bearbeitung der Gottesdienstordnung beschlossen. Diese Kontextuali-
sierung wiederumwird von manchen im In- und Ausland als Zensur oder
gar Verrat an den palästinensischen Geschwistern gesehen.

Dazu nimmt das deutsche WGT-Komitee wie folgt Stellung:

Im Einklang mit den internationalen WGT-Leitlinien ist es das zentrale
Anliegen des deutschen Weltgebetstages, die Stimmen der palästinen-
sischen Christinnen bei uns zu Gehör zu bringen, die die Gottesdienst-
Liturgie für denWeltgebetstag am 1. März 2024 entwickelt haben.

Die für Deutschland geltende Solidarität mit Israel erschwert es vielen
Menschen, die Stimmen palästinensischer Christinnen zu hören und ihre
Erfahrungen wahrzunehmen; eine Tendenz, die sich nach dem 7. Oktober
noch verstärkt hat.

Weil es viele Diskussionen und besorgte Fragen aus Kirchengemeinden
und Institutionen gab, wurde Anfang November die Gottesdienstordnung
zunächst zurückgezogen, um sie den Leitlinien des internationalen
Weltgebetstages entsprechend mit erläuternden Kommentaren zu
ergänzen. Damit sollte der aufgeheizten Debatte und dem sensiblen
Verhältnis deutscher Christ*innen zu Israel und Palästina Rechnung
getragen werden. Möglichst vielen Menschen soll der Weg geebnet
werden zum gemeinsamen Gebet für Palästina und Israel – für Frieden im
Nahen Osten. Auch im Sinne des WGT-Mottos 2024 „ … durch das Band
des Friedens“.
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Neustadt - Stadt
MLK, Stiftskirche und die Pfarrei
Heilige Theresia von Avila
18:00 Uhr kath. Gemeindezentrum St.
Bernhard, Sandfeldweg.

Haardt
18:00 Prot. Gemeindehaus

Hambach
17:00 Uhr St. Pius, Unterkirche, Max-
Slevogt-Str 1

Mußbach
19:00 Prot. Gemeindehaus, Hermann-
Löns-Str. 13

Gimmeldingen-Königsbach
19:00 Uhr Johanneskirche in
Königsbach

Diedesfeld
18.30 Uhr Pfarrheim

Duttweiler
19:00 Dorfgemeinschaftshaus

Lachen-Speyerdorf
19:00 Uhr Kath. Kirche Hl. Kreuz,
Goethestraße

Maikammer
19.00 Uhr Kath. Kirche Kirrweiler

Edenkoben:
18:30 Uhr, Prot. Kirche

Gommersheim-Freisbach-Geinsheim
18:00 Prot. Kirche Gommersheim

Freimersheim,
19.00 Uhr Prot. Kirche

Neidenfels
18:00 Uhr Prot Kirche

Lindenberg
16:00 Prot. Kirche

Elmstein
18 Uhr Gut Stubb

Weidenthal
18:00 Prot. Gemeindesaal

Esthal
18:30 kath. Pfarrheim

Meckenheim
18:00 Uhr Niederkirchen, katholisches
Pfarrheim neben der Kirche, Im
Kirchgarten 4a, 67150 Niederkirchen

Weltgebetstagsgottesdienste 2024 Kirchenbezirk Neustadt



Demokratie in Gefahr?!
Am Samstag, den 3. Februar.2024 fand im
Martin-Butzer-Haus in Bad Dürkheim ein
Studientag mit rund 60 Gästen statt . Organisiert
wurde dieser von ‚Frauen wagen Frieden‘
(Projektgruppe der ev. Frauenarbeit), mit
Unterstützung der Evangelische Arbeitsstelle
Bildung und Gesellschaft und der Seelsorge in
der Arbeitswelt im Bistum Speyer.

Uwe Albrecht vom Adolf-Bender-Zentrum e.V. SanktWendel referierte über
folgende Themen:

- Aktuelle Entwicklungen
- Verschwörungstheorien
- Antisemitische Haltung
-Was versteht man unter Demokratiefeindlichkeit
-Wie können wir auf die antidemokratischen Strömungen reagieren

TorstenWilhelm, Geschäftsführer der Pro Familia-Beratungsstelle
Kaiserslautern und Annette Heinemeyer, Gleichstellungsbeauftragte der
Evangelischen Kirche der Pfalz, informierten am Nachmittag über: die
beunruhigende Ausbreitung antifeministischer Strömungen.

Es wurden während der gesamten
Veranstaltung viele Fragen gestellt,
Hinweise gegeben, Erfahrungen
ausgetauscht, Ansichten erklärt und
am Ende wurde auch ein
Ideenkatalog erarbeitetet.

Christine Schleifer
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Beim Neujahrsempfang der Kommune
Haßloch am 26. Januar 2024 im Hannah-
Arendt-Gymnasium war die
Prot. Kirchengemeinde mit einem
Präsentationsstand auf der Empore
vertreten.
An diesem „Abend der Begegnung“ konnten
viele Gespräche mit interessierten
Bürger*innen geführt werden.
Das vielfältige Angebot der Kirchengemeinde
Haßloch von der Krabbelgruppe bis zum
Seniorentreff fand großen Anklang.
Folgende Presbyter*innen waren vor Ort:
Andrea Dressler-Ölbermann, Gaby Huhn, Ellen Löwer, Annette Penn, Bärbel
Schäfer, Wolfgang Schmitt, Matthias Schorer.
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Wie bleibe ich im Gespräch mit allen, die mir wichtig sind?
Smartphone, Tablet oder Iphone, etc. - wie gehe ich damit um?

Empfehlungen, Tipps und Übungen rund um die mobile Kommunikation.

 
Kurse (nicht nur) für Multiplikator:innen

Klick - wisch - weg: Tipps und Tricks 
Inhalte: Wichtige interessante Apps, Installation und 
Bedienung, Empfehlungen, Tipps und Übungen.

Smartphone und Tablet: 

für Neueinsteiger:innen ohne Vorkenntnisse 24F501.105
Dienstag, 5. März 2024, 14:00 - 16:15 Uhr
Gebühr: 22,50 EUR

für Neueinsteiger:innen mit ersten Vorkenntnissen 24F501.106
Dienstag, 12. März 2024 und Dienstag, 19. März 2024
jeweils 14:00 - 16:15 Uhr
Gebühr: 39,50 EUR

iPhone und iPad 

für Neueinsteiger:innen ohne Vorkenntnisse. 24F501.112
Dienstag, 2. April 2024, 14:00 - 17:00 Uhr
Gebühr: 28,00 EUR

für Neueinsteiger:innen mit ersten Vorkenntnissen. 24F501.117 
Dienstag, 9. April 2024 14:00 - 17:00 Uhr
Gebühr: 28,00 EUR

Casimirianum, Ludwigstraße 1, 67433 Neustadt
Leitung: Andrea Haalboom
Eigene Geräte - wenn vorhanden - bitte mitbringen

Photo by Christina @ wocintechchat.com on Unsplash
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Ganz normale Frauen!?
Täterinnen und Mitläuferinnen  

im Nationalsozialismus und ihr Einfluss bis heute

Samstag, 16. März 2024, 
10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Unterkirche der Pauluskirche Hambach  
Dr. Wirth-Straße 17, Neustadt

Anmeldung erforderlich bis spätestens 11. März 2024 bei: 

Martina Horak-Werz 
martina.horak-werz@evkirchepfalz.de

Veranstaltung kostenfrei  
Eine Mittagspause mit kostenfreiem Mittagsimbiss ist vorgesehen.

ein Vortrag mit Benedikt Breisacher, 
Universität Bayreuth, Fachbereich Neuere und Neueste Geschichte

Anschließend Austausch und Vertiefung.
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Freitag, 15. März 2024, 19:00 Uhr
Unterkirche der Pauluskirche Hambach  

Dr. Wirth-Straße 17, Neustadt

Eintritt 12,00 €, ermäßigt 6 €

Buchhandlung Quodlibet, Kellereistraße, Neustadt

„Bürckel!- Frau Gauleiter 
steht ihren Mann!“

Ein-Frauenstück mit Hannelore Bähr
von Autor Peter Roos

Kartenvorverkauf bei: 
Martina Horak-Werz, martina.horak-werz@evkirchepfalz.de
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   Gespräche 
   am abend

Dienstag, 19. März 2024
 „Kirchensteuer auf dem Prüfstand“

Ist die Kirchensteuer noch zeitgemäß?
Karin Kessel, Oberkirchenrätin, Finanzdezernentin der Ev.Kirche der Pfalz

Dienstag, 16. April 2024
„Bedroht, aber wehrhaft?

Umgang unserer Demokratie mit verfassungsfeindlichen Bestrebungen
Kristian Buchna, Historiker, Stiftung Hambacher Schloss

Dienstag, 21. Mai 2024
„ChatGPT, schreib mir meine Predigt“

Chancen und Grenzen der Künstlichen Intelligenz
Dr. Norbert Siedow, Mathematiker, Kaiserslautern

Gemeinsam

UnterweGs 
Das Wunder der Schöpfung bewahren

Artenvielfalt - Biodiversität

Samstag, 13. April 2024 - 14:30 Uhr -16:30 Uhr
„Verwegene Frühlingswiesen“ 

Führung durch Edenkobener Streuobstwiesen 
Rolf Lambert, Pollichia Edenkoben

Treffpunkt: Parkplatz Verbandsgemeinde, Poststr. 26b, 67480 Edenkoben

Samstag, 4. Mai 2024 - 14:30 Uhr -16:30 Uhr
Zu Besuch bei Angusrindern im Schilfdschungel

Wassermanagement-Projekt in Geinsheim
Martin Grund, Biologe, NABU Neustadt

Treffpunkt: Parkplatz Golfclub Pfalz
Im Lochbusch 1, 67435 Neustadt-Geinsheim

Für Rückfragen:
Martina Horak-Werz, Pfarrerin
Bildungsbeauftragte im Kirchenbezirk
Schütt 9, 67433 Neustadt, 06321 398934
https://bildungsnetzwerk-casimirianum.de

jeweils 19:30 Uhr  
 Casimirianum 
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Dekanatsarbeitskreis Bildung und Gesellschaft 

der Frauenausschuss lädt ein

„Heit losse mer‘s uns widder schmecke“ 
Kulinarisches und Literarisches zum

Dekanatsfrauenfrühstück

Edith Brünnler
Schriftstellerin und Mundartdichterin

Ludwigshafen-Edigheim 

SamStag, 29. Juni 2024
9:00 Uhr - 11:00 Uhr

Casimirianum, Ludwigstr. 1, 67433 Neustadt

Kostenbeitrag 8,00 €

Bitte melden Sie sich an: 
Martina Horak-Werz,  06321 398934, Prot. Dekanat 06321 398921
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Dekanatsfrauentag 2024

„Das wird man doch wohl 

noch sagen dürfen!?“
Einladung zum Überdenken 

alter gewohnter Formulierungen

Sprache verändert sich laufend, um neue 
Gegebenheiten abbilden zu können. 

Die Politikwissenschaftlerin Antje Schrupp 
stellt die aktuellen Diskussionen über 

rassistische, antisemitische und sexistische 
Anteile in der Alltagssprache dar. 

Welche Alternativen gibt es, 
und was sind ihre Vor- und Nachteile? 

Dr. Antje Schrupp
Journalistin, Theologin

Politikwissenschaftlerin
Frankfurt

Dienstag, 23. april 2024 
14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Casimirianum, Ludwigstr. 1, 67433 Neustadt

mit Kaffee und Kuchen
Unkostenbeitrag: 10,00 €
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Dekanatsfrauentag 2024

Dekanatsarbeitskreis Bildung und Gesellschaft 

der Frauenausschuss lädt ein

  „Mach mal Pause -Meno! Meno!“
Multimotionale Bühnenreise über 

Momente im Leben, die jede*r kennt 

Mittwoch, 24. April 2024 
 19:30 Uhr - 21:00 Uhr

Casimirianum, Ludwigstr. 1, 67433 Neustadt

In bizarren Dialogen, schonungslos ehrlichen Selbstgesprächen, 
leisen Gedichten und schrägen Gassenhauern 

stellen sich die beiden Theaterfrauen den Kern-Fragen:
 „Was wechselt denn da? Und wohin?“ 

Auf zu einem Abenteuertrip im Wechselschritt!

agathea

Astrid sAcher

GAbi Mohr

Unkostenbeitrag: 12,00 €
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